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Sehr geehrte Eltern  

 

Ein arbeitsreiches Schuljahr 18/19 geht allmählich zu Ende. Im wahrsten Sinne des 

Wortes hatten wir einige Baustellen, die es zu lösen galt.  

Vor allem der Umzug ins neue Schulhaus Ebenholz und in die Tagesschule Vaduz waren 

sehr zeitintensiv. Wir sind nun aber stolz und froh, dass wir  unsere Schülerinnen und 

Schülern in so tollen Räumlichkeiten unterrichten dürfen. Auch die Tagesschule Vaduz 

hat einen neuen Standort gefunden. Die Infrastruktur ist ausgezeichnet und ein 

moderner und zukunftsorientierter Unterricht auf viele Jahrzehnte gewährleistet. Die 

feierliche Eröffnung des neuen Schulgeländes soll im Herbst 2019 durchgeführt werden. 

Der genaue Termin wird von der Gemeinde Vaduz noch kommuniziert werden. An 

dieser Stelle auch ein Dank an alle Lehrpersonen für die viele Arbeit, die sie während 

der Frühlingsferien geleistet haben, aber auch an die Gemeinde Vaduz für dieses 

grossartige Schulhaus.  

Weiters haben wir in diesem Schuljahr auch an einem neuen gemeinsamen Leitbild 

gearbeitet. Dieses Leitbild ist in einem intensiven Prozess mit der Primarschule Äule, der 

Primarschule Ebenholz, der Tagesschule und den Kindergärten Vaduz entstanden. Wir 

sind stolz auf dieses Ergebnis und werden unser pädagogisches Handeln in Zukunft an 

diesem ausrichten. Im Moment ist die graphische Ausgestaltung in Arbeit. Wir denken, 

dass wir das fertige Ergebnis im Herbst 2019 bei der Elternratssitzung präsentieren 

können.  

Ein weiterer Schwerpunkt in diesem Schuljahr waren die Vorbereitungen auf die 

Einführung des neuen Lehrplanes LiLe. Die Lehrpersonen haben sich in 

Weiterbildungskursen und schulinternen Weiterbildungstagen intensiv vorbereitet. Auch 

der organisatorische Rahmen mit der neuen Lektionentafel und den neuen 

Unterrichtsfächern wurde termingerecht umgesetzt. Über Elternbriefe und 

Elterninformationsabende wurden die Eltern über den neuen Lehrplan informiert. Die 

Gemeindeschulen Vaduz sind somit bereit, mit der Umsetzung im Schuljahr 19/20 zu 

beginnen. Für diesen Prozess haben wir vier Jahre Zeit. Wenn sich Eltern über den neuen 

Lehrplan informieren wollen, dann können sie dies über zwei Internetseiten tun:  

¶ https://fl.lehrplan.ch/index.php  

¶ https://lile.li/  

Wie unsere Schulzeitung zeigt, ist aber auch während des gesamten Schuljahres an den 

Gemeindeschulen Vaduz auf Klassenebene viel gelaufen. Die Lehrpersonen haben sich 

mit viel Engagement für ihre Schülerinnen und Schüler eingesetzt und ihnen gehört ein 

herzliches Danke für ihre Arbeit.  

 

Ich wünsche Ihnen allen noch einen guten Schulschluss und erholsame Ferien.  

Mit freundlichen Grüssen  

Fesenmeier Dietmar, Schulleitung, Gemeindeschulen Vaduz  
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Inhaltsverzeic hnis 

Kindergarten  

Seite 

4 bis 13 

PS Äule 

Seite 

14 bis 27 
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PS Ebenholz 

Seite 

28 bis 46 

Tagesschule  

Seite 

47 bis 52 

GSV 

Seite 

  53 bis 56 



 

4 

Besuch von der Igelfrau  

Im November besuch-

te uns Frau Albrecht 

von der Igelstation 

Wangs im Kindergar-

ten. Sie brachte einen 

jungen Igel mit und er-

zählte uns viele Sa-

chen über seinen Le-

bensraum. Es war sehr 

spannend und interes-

sant und wir durften 

alle den Igel mal in un-

sere Hände nehmen. 

Das hat manchmal ein 

wenig gepiekst.  

 

 

ăMir hat es gefallen, 

dass wir den Igel mit 

der Igelfrau zusammen 

tragen konnten.ò  

Augustina  

ăIch fand es lustig, wie 

er sein Gesicht einge-

rollt hat, man konnte 

nur die Pfötchen se-

hen.ò  

Tim 

ăWir durften den Igel 

sogar anfassen, das 

war sehr pieksig.ò  

Ava  

Ebenholz  
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Auch der Kleinste kann etwas  

é eine Geschichte 

aus Afrika erzählt und 

spielerisch vertieft mit 

Caroline Capiaghi.  

Die Tiere versammel-

ten sich, um zu bera-

ten, was sie gegen die 

Wassernot machen 

könnten. Gemeinsam 

und in Frieden fanden 

die Tiere eine Lösung.  

Die Kinder waren be-

rührt von der Ge-

schichte. Sie hatten 

viel Freude beim ge-

meinsamen Nachspie-

len der Geschichte 

und Spass beim Tan-

zen und Singen.  

ăMiar hªts gfalla, dass 

miar zemma wia Tier a 

grosses Loch graba 

hend.ò  

Lina 

ăMiar hªt gfalla, dass 

alli Tier Wasser trinka 

hend könna und kann 

Dorscht meh ka 

hend.ò  

Alessia  

ăMiar hªts trommla 

gfalla.ò 

Arian  

Bartlegrosch  
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Bartlegrosch  


